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Wie erinnerlich hatte Hamburg im Jahre 1884
rath beantragt daß an Stelle des S 802 der Civilp rordnung folgende Beſtimmung trete Die Entſchei
das r erfolgt e Falle einer ringen mün
Verhandlung durtheil andernfalls durJſtder Arxeſt durch Endurtheil angeordnetdie Wollziehung des Arreſtes der Fuger Urt i an
den Schuldner nicht Den Beſchlu e ein A
n u at die Partei welche den Arreſt bewirkt hazu Die Zuſtellung wi wenn der uſentheit

t

e kstafel Der Be
urückgewiefen oder vorgängige heitsleiſtung fürl ar wird iſt dem Gegner a e branntes Kind

De Juſtigausſchuß des Bundesraths hat jetzt be man

überreicht iſt

en zudes Schulbuerb be bekannt i nit der Aufgabe zur Poſt
als bewirkt an geſehen ein der Aufenthalt unbekannt iſt mit

der Anheftung einer belaue en Abſchrift des Beſchluſſes an
ſchluß durch welchen das Arreſt

anträgt anſtatt jener Faſſung folgende Ergänzung des 8 809
der Eivilproze ordn zu beſchließen An Stelle derſtellung des ietet an den Schuldner S 671 genüg z
es wenn die Poſt um Bewirkung der Zuſtellung erſucht
58 177 179 ſofern eine Zuſtellung mittels

anderer Beh rden oder Beamten oder eine öffenkliche Zu
ſtellung erforderlich iſt das Geſuch um Zuſtellung 5 190

Die widerrechtliche Mißhandlung eines Soldaten der
Armee des Deutſchen Reiches durch ſeinen Vorgefetzten rt
nach einem Urtheil des Reichsgerichts II Civilſenats vom 24 Nov

Auswärtigen Amts

1885 dem Verletzten und dadurch ganz oder theilweiſe erwerbs
unfähig Gewordenen e gegen den Reichs
Militärfiskus entſprechend den u a en Beſtimmungen derbezügl deutſchen Landesgeſetze im igreich Sachſen haftet der
Reichs Militärfiskus für derartige Schädigungen unmittelbar

1 Beilage zu

161

12 der Saale dZeit 2 S W

ſeits auch die Mittel gewähren das einmal S fort
Jm L wird S r der Spruch gelten geich wirdman es bei den erw en tien bewende W haben

den e e a daß die der e e a e
en ellten onialrahmee den e Wie für S

W Wöermann en den vom Abg Richter bei
v Etatberathung usführungen r ch hier bemerken daß von dem ganzen t e a nur

ſea 12 Prozent auf Branntwein de
aren fallenn auf andere Es iſt alſounrichtig daß der Branntweinhandel 65 Prozent per Aus be

tragen habe Will man die BranntweinAusfuhr nach den Kolonien überhaupt verbieten ſo könnte man mit demſelben Rechte

e die BranntweinBrennerei in Deutſchland verbieten Wider
ſprüch Die Frage vb man Einführzölle in den u ein
richten ſolle iſt lei t durch die n zu erledigen dführzölle d ihn einer e nzahl von Beamken nöt
machen würden Bisher wurde in Kamerun vhne feſte Baſis gewirthſchaftet die T ex zu artenden Aenderun n e
natürlich auf den ganzen Verkehr von n i e

e

zuſetzen

wolle und ca 30

a i e e ehe n r ang den gede ntwicklungDeutſcher Reichstag e e denn hat ſich auch in en o gezelat
Bericht der SaaleZeitung 3 e noch immer daß die G i ten di kgenommen haben die Konkurrenz der dort glei6 LegislaturPeriöde 2 Seſſion v Ware Geſellſchaften zu beſtehen habe Ein

28 Sißung vom 19 Januar
Am Tiſch des Bundesraths v Boetticher Dr d Stephan

Dr v S et
Präſident v edell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

1 Uhr 15 Min vor wiederum ſehr ſchwach beſetzten Bänken
Die zweite Berathung der Etats der Poſt und Telee e beginnt bei Tit 24 des Extraordinariums

zur
n eng wird dem Antrage der Kommiſſion entſprechend
v e e An 4 Dienſigeba des

t ung i neuen Dienſtgebän inh beantrag t die Kommiſſion zu
e ch

Ab Kahter Soz führt aus daß man nicht aus falſcherSp n die Förderung der Verkehrsintereſſen verzögern dürfe

und beantragt in dieſem und den folgenden Titeln die Wieder
ber t der Regierungsvorlage

z Abgg Klemm Dr ihn macher und Günther ſprechenſich r e iaung des T

von der jenen ten ichen Titel wolle
Heiterkeit

Abg Frhra v n h hat daihr all die geforderten Neuban ls gleich dringend r
worden ſind ſich dahin entſchloffen mit auf die noth
wendige Schönung der Steuerkraft nur diejenigen erſten Baurxgten
diesmal zu bewilligen die bereits im vorigen
geweſen nd damals noch zurückgeſtellt werden mußten

Geh Poſtrath führt zus daß die PoſtverwaltungS be auf die Bewilligung des neuen Dienſtgebäudes in
erdau aayſer Die Weſatumtgbſtininung über das be

a d de nen S erung S wir ks nen
aher r einzelne egenr iſt och adBudget net S e der

eine ſehr ſonderbare einen Titel diesmal für das nächſte Jahr
bedeutet Zuch keine Sparſamkeit ſondern nur eine

chi ebu des Etats
s ben dis v Kölker ſich noch für den Titel ausgelprochen den
wird d Wie kuſſion geſchloſſen

Die Abſtimmung für den Titel ſtimmen die Konſervotiven

r en rund die e en e ehea ei der ierauf ommenen Zählung immenHammelſprung wird r Titel n gegen 93 Stimmen an

genommen STitel 25 neues enſtgebnde n Allenſtein erſte Rate
70,000 M wird c der Kommiſſion gegen die
Stimmen der Konſervativen 5 e en

Tit 27 Bauplatz zur z eines neuen Dienſtgebaudes
in rig 130,000 M beantragtAbg v Hehdebrand u Reichsp entgegen dem
Ankrage der er J den Eindruck alsAbg Dr Bau auf
ob auch für das v e ereits eine Majorität

Die en S freiſ und Dr Meyer Jena

und Staatsſekretär Dr v Stephan tre
Tikels ein Porher ſodann gegen die timmen des
bewilligt wird kaordinariums u

e e wäre t iſt daß heute nie Ka r der te en bſtg e d m Kayſer heute weſen vermeht e jühren uerteh Abs Won
Je a e en t ver S abgelehnt W h t in a Wegen a geh r Wer ev ſt e t Stemerglehet des mit e eingeübt werden n

gelehnt Aus We die en An h alſo daß dhee hoch

Der Reſt des erauf den Anträgen der d enehmi t eb v
Bewathinng erkedigt i ches verw g in z

Der Etat der Peihgdruczref w et ttelos in zweiter WoLeilnh genehmigt n dern
Das Haus exledigt ohne Diskuſſion Handelsa und ne zwiſe OWeltgeeele

der Doininitkaniſchen Republik in erſter und zweiter Leſung
hung des Etats desund geht dann über zur zweiten Ber

Die fortdauernden A gaben t en mit 877 Mohne jede Disknſſion bewill c
Iap 2 Einmatige u even fordert in Tit Ein

ten der Maßnahnen welche zur Du
in den n bieten von Kamerun Togo und AngraäPequena zufallenden Aufgaben nothwendig ind ſowohl zur

eines neuen Dienſtgebäudes in Ludwigsluſtf

Etat eingeſtellt

für i Wert e

o die Sinnahmen t

engliſches Urtheil ü die jeS chnet Kamerun bereits jetzt e a

enn wir ſehen wie energiſch
ehen wie ſehr ſie ſich die

glaube ich gnnen wir
willigen heute dieverſuche dem denſſchen gmen volle

bei den NationalliberalenStaatsſekretär v s Die re haben keine

e v I e e m er insen kolvnialpo en Ziele zu zweifeln den zurDhiſt on e Eue betri wäre es welle beſſer
geren den Titel in perſönliche und ſachliche Fonds zu theilenas die Uebertragbarkeit des Titels betrifft ſo will geriet

daß wenn der Du in er ra Pequena 1886 87 e
nicht vollendet wird egierung den verbleibenden Reſt derSumme in das ihn Jahr übernehmen ſoll wird der Bau

aber im Etatsjahr 1886 87 nicht begonnen ſo ſo die Poſition
J im nächſten Jahre nochmals zur Prüfung vorgelegt
werden

e es erkeit lindeutſchen en dort vor

n ee itel ben daß z olonial
e machen werden Bei e

Abg Dr Windthorſt Der verehrte Herr Vorreduer hate
i e e e m den Schwarzen in Kamerun ſei ſeit Beginn der deutſchen Ver
das ganze Büdget zu ſtimmen je einem Male für dieſen waſtung ein Gefühl des e ins exwachſen ſo bedaure

ich nur daß das nicht durchweg auch eutſchland der Fall

auf einige Zeit ſchon verlaſſen

das ime e
aber

Rtemnneritung von e als zur ſchen unt dingt er Stö der en iſohn o e S daß e neneAbg r Windthorſt erklärt in dritter e eventu ger ipieſen Titel ſtim u zug m a er nas in n Der V d de a ezuns im ten o hie igende rung Kamerunnegern umd den e u den war egiebt tn en i der Se Bistnf on erinnern die wir die I nerngnzger h kämen nüber di l in r S ebieten gehabt haben Jch gebe n würdedie H e daß die verbündeten Regierungen Juden aber geben mer T n et
ber de iſn e e Meinung werden al dernfalls re t Swürden w tfra e an 3 egierung ob ög Richter ger die Konkurrenz der Je
Denen in a e a gen e in in in den Redaktionen ſ wundert mich um ſo wenige ztolerant ſein wolle all n als in den Redaktionen z Blätter nur Portiers und dergleichen

Abg Eroberer ir betrachten de in Titel en wie aus dem Stöckerprozeß genü erſichtlich geweſen
eforderten Summen für die Kolonialbeamten nicht ein Heiterkeit linksnitivum ſondern vur als ein Proviſoxium und das voll Abg Stöcker Abg Richter gn Ende ſeiner n

en h h wenn S er in a eiſe h an e t nöchmals die z Jauſchalſuinme bewilligen glauben ni tie ationsra an o e tKolonien eine große Zukunft haben aber wir wollen doch anderer Verhandlung ſtehendeNach Detanen ie Foton an die Ko nmiſſion verwieſen m en debattelos genehmigt

Hierauf vertagth Sitzun rungin den S vie keit ehe Ftat ana e s r
Halle den 20 Januar S

J Reſtbau und Lindererziebung
Am M Shend heh nitverein zutage n und R en giſGen e
David der Vorſitzende des Berges Hr P n einen h

intereſſanten Vortrag über Neſtbau Brutgeſchäft und Kinderexziehung der Vögel Jm vorigen Jahre ſo leitete Redner ſeinen
an dieſer Stelle über die Liebe undzortrag ein e Eheutige ermaßen eineErganz ung oder eine etzung erſteren ſein n imFrühjahr die Natur aus ihrem r Winterſchiaf erwacht wenn es

um uns her zu nen und zu anfängt wenn die Bäumm h duch n in die Vogel
gs kunſtre fär ieder an n en pan iczu en e und gent Bannwie ein e ſter

Neſtbau wobei es vom chen nur wenig ntehn ägtew
Die einzelnen Neſter werden weniger oder mehr kunſſvoll

gelegt von der lüderlichſten Bauart die kaum eine e atſteerkennen läßt bis zu den kunſtwollſten Bauten die ſtann

ſind Daß dabei auch der Vogel ſein Neſt
ſtegt anlegt der ſchwächere iſt eerberne eher Ra

liegende aus henle n a erhötRoos nete t

Bauſter a Redner ihrer Bauart
nach in gefilzte gewebte ge Htene gekleibte gezimmerte und

gegrabene ein und knüpfte nun hieran eine hochintereſſante Schil
erung der einzelnen Neſtarten er ſchilderte die kunſtvollen Bauten

der Webervögel welche in ganzen Kolonien ſich anſtedeln und
eine Art unter einem großen r ger che ihreNeſter errichten der ſüdbraſilianiſche Schapur hängt ſeine 1 bis
I m langen Beutelneſter an einem Baume auf wo gleichzeitig

2 Wespenarten ihr Neſt a en haben um durch dieſe ſeine
einde fern zu halten Das Neſt der r einer indiſchen
eglerart welches genießbar t orfchungen

re zu verbergen und

geſtört wird Die einzelnen

u m denBernſtein s nicht aus Seetang ger meinteſondern aus dem ber en gel werden von
dieſen Neſtern ter der h indiſche eneſter als feine Zutkehe

lich in c s gebin die Ecke

e ca 6 tonen a je t
iſt ſonſt könnte gar manches bei uns dicht paſſirt ſein Daß inwenigen n nen nichts im Kolonialweſen erreicht werden W en 5 bewe n e e get r

kann weiß ich an e e ich das nicht ſo würde ich tet e Neſterbaunt ſein Vahe Daſjelbe iſt ſo klein dasder aisderigen Erfolge dieſe en die jetzt s nur das eine Ei welches das We ichen upt legtewachſen iſt nicht bewilli be gen ten faſſen via während lehete a den zend
heute mit den Ausfü Sführungen des Woermann ganz ein dem Leibe das Reſt bed d en n cverſtanden nur müßte alles geſchehen un den Export von Braunt d terte in d e e jag Das i
wein nach den Kolonien zu vermindern Denn das iſt eine ſchlechte M egen iſt w n s weſtafrikaniſchen
Vörbereitung der Kultur Im übrigen fürchte ich daß wir über e dag aſelbe hat einen i S r von 6 Fuß und beſteht
den urſprünglich beabſichtigten Rahmen der Kolonialpolitik hinaus aus 8 getheilten Räumen vo der erſte un ach dern es de unſere Marine allzugroßen Anforderungen zweite als re echt übte e
ird genügen m Das Brutgeſchäft beſ ich d en alleiRichter Nach den Erklärungen des Miniſters von ſie werden nur rn de hen bei Wert

Boetticher bin ich nicht in der Lage für die timmen zu Sei den Hornvögein mauern die n e ütter in den
können Es fehlt uns ein S a de a aſſen wir Reſtern und laſſen Blos ſo viel Raum s der de ſtendes
um ſo yrkchtiger ſein r rklärung den Schnabel hera en kann um Na empfdie Regierung e u e de Paſcha umme e ſich ohne Heſondere Merkwürdigkeit iſt zu erwähnen e

Garantien des Etats zu ge laube mir daher das rm ſhaſt vom Mäm r beſorgt v in
den Antrag dieſe Petition nochmals an e h Weiſe w laſſen re BögeInweiſen wenn die Herren die in den Kolonien ch haſig ebech t ins e h i h an
gemacht haben einen uberneur und Beamte wünſchen ſo meine auch ne vor de Abe a die Eiermüßken Dieſe Herren den Beamten auch die nöthigen Bauten wie z Be der Spor e lteceheeeh Die Aeußerung des Abg Woermann war weniger e de e h e nerarten legen

en mich als vielmehr gegen d Miſſions geſellſchaft gerichtet i e
in Herr Woermann ment anntwein den er dort J d an everkauft ſei ſehr gut und e h ſo müßte n a

ort verſchänkte in doch einmal erſt genau unterfucht a e in iterkeit un i tte des Herrn Woermann inBrant ingen durch ſeine Brannts Weſordt wied i
er bei e ütterten zwiſchen De aund und Kamerun Bei uns iſt

halb brau wir den Branntwein in Kamerun aberde ich er ſagen T b See
nnen dieſen Trank gar neBranntwein als erſtes der dent ginn

e
e

re e kgpor ſie unſere Sta rathen dieſe
n nicht nur Follonien dec an

m gen Scha W Sie die Judenhetzenen
dartein dünchen z r e n

t die an

in eht iſte nen e e uchſchlechten di t e u ailebe J
0 t vS d vie S die ſchu in digee n r t r in Glä hen el ver S re n t

ich e eußerun gen in Dum 5ſoll e Wenn Herr Ethaer aber die Kamernner Wtheilw Beifall ne eines reichen
a

e S a

junge Brut und es iſt in t

haben für die klein immeUnd datch an de

per
ſordenen
wen en

führen die ſten

W

e len der eie ſich eigen

nſers e viete

die t Stet r hortrage e gug 8
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Wiſſenſchaft 2unſt Literatur
P Berlin 19 Jan Wie wir ſchon erwähnten hat Ernſtv Wildenbruch el neige Schöpfung das Aaktige Schauſpiel

Das neue Gebot kürzlich im Akadeniſchliterariſchen Verein
heſſen Ehrenmitglied er iſt ſelbſt vorgeleſen Das Stück be

ndelt den Aufſtand der ſächſiſchen Großen gegen Heinrich IV
J der Kaiſer 1073 von der Harzburg fliehen

rd in Worms von den Bürgern aufgenommen und ſchloß zuGaihengen Frieden mit den Sachſen Als dieſe aber dann die
Harzburg zerſtörten und ſelbſt die Königsgräber ſchäudeten brach
der Krieg wieder aus Heinrich ſiegte 1075 bei Hohenbürg an
der Ünſtrut und nahm furchtbare Rache Als ihm dann Papſt
Gregor Vil welcher ſchon 1074 auf der erſten römiſchen Synode
die alten Eoelibatgeſetze ernenert hatke ein drohendes Schreiben

ickte ließ der on ihn auf der Synode zu Worms 1076 ab
a worauf der Papſt jenen in den Bann that und abſetzte
Dieſe Vorgänge deren Folge ſchließlich Kanoſſa 1077 wurde hat
ber Dichter in ganz anderer Weiſe re und auf einen engen
Zeitraum zuſammengedrängt ſodaß ſein Stück Weihnachten 1074

leich nach der Zerſtörung der Harzbürg beginnt und mit demLriumpbe und Siege des Königs an der Unſtrut endet Die
wormſer Bürger erſcheinen im Eichsfeld zur Rettung der Königin
welche dadurch Gelegenheit gewinnt die deutſche Treue begeiſtert zu
preiſen diejenigen welche auf des Papſtes Gebot vom Könige abſielenberenen der ſanatiſche Prieſter findet den Tod durch Heinrich s
eigene Hand und ſieht ſterbend ſein Unrecht ein Vaterlandsliebe
iſt Gottesdienſt darin klingt das Stück aus welches ſomit
zeigt daß der Papſt nicht Gott ſelbſt iſt wie man glaubte da
man dem Könige und dem Vaterlande treu bleiben müſſe auch
egen ſein Gebot Dieſe Erkenntniß aber kommt dem Helden desEchauſpiels dem Pfarrer Wilmar Kuecht in Volkerode nicht
leich ſie geht ihm erſt auf als er ſich trennen ſoll von ſeinemWeile als des Papſtes Befehl die heiligen Bande der Ehe zer

ſchneidet Da ſieht er daß Gottes Wille nicht der eines herrſch
füchtigen Prieſters iſt welcher Natur zur Unnatur ſtenipelt und
durch freiwillige Verbannung büßt er ſein Unrecht die getreuen
Bauern welche jetzt dem Fer gehorchen ſelbſt abwendig gemacht
u haben ſeinem Herrn und Könige Und e er ſeine Schuld

gebüßt hat ſie zuletzt fühnt durch ſeines Weibes Verluſt da
hat er ſich ſelbſt wiedergefunden und wird belohnt durch ein neues
Leben inmitten ſeiner Getrenen an der Seite ſeiner Tochter
Das Ganze iſt leidenſchaftlich bewegt es hält den Zuſchauer in
atheinloſer Spannung Schon am Ende des erſten Altes
laubt man daß eine Steigerung der Effekte nlen nur auf änßeren Vorgängen meiſtens auf ſeeliſchen

Konflikten beruhen unmöglich ſei und doch werden immer
neue erſchütternde Saiten angeſchlagen wird alles Hohe
und Edle berührt was in den Tiefen eines e eeee
Gngegt Den Höhepunkt bewegt der dritte Akt vor deſſen

de Wilinar ſeine Schuld erkennt Und die vollſte Befriedigung
Er iſt auch derjenige welcher
hrendſten Seenen enthält die

empfinden wir endlich im bierkten
die zarteſten und ſchönſten die rü

orher nur ſpärlich eingeſtreut ſind gleich Oaſen in dem Sturmv

der Leidenſchaften und man hält es faſt für unmöglich daß dieſe
ſo zark empfundenen ſo herzbewegenden Klänge derſelben Dichteratfe entſtammen welche ſoeben noch hrauſte in den wildeſten

nen furchtbarſter Konflikte flammeuder Glüuth entſetzlichſter

welche

e Paxis 10 Jan Telegr Rohzucker 88 träge loco 36,50 à 37,00 Weißer
cker wei N 3 pr 100 pr Jan 43,60 pr Febr 43,80 pr März

Junl 44,76 pr Mai LAug 45,10 dLondon 19 Jan Telegr Havannazicker Nr 12 15 nom Rüden
Rohzucker 14 Ceutrifugal Cuba Gedrückt

NewYork 18 Jan Telegr Fair refining Muscovades 65,35
Kaſfec

Hamburg 19 Jan Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack
New Y ort 48 Jan Teilegr Fair Rio 8,00

Spiritus
Berlin 19 Jan Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Llk à 100 Proz

10,000 Proz Termine matter Cek L Kündigungspr M Durch
ſchnittspr loco mit Faß per dieſen Mon 38,9 88,7 bis
bis nom per Febr bis bez per März bis bez per April

bis bez er Mai bis bez per Jan Febr 38,9 38,7 bis
nom Per Febr März bis bez per März April bis bez perApril Mal 39,8 39 6 bis bis bez per MaiJunt 40,1 8 39,9 bis
r bis bez per JuniJnli 41,1 40,8 bis bez per JuliAug 41,9
bis 41,6 bis bez per Aug Sept 42,6 bis 42,4 bis bez per Sept Olt

bis is bez Spirltus per 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz
loch 2une Faß 38,5 bis bis bez ab Speicher bez per Jan Febr

z

Magdeburg 19 Jan Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 38,20 38,70 M Die Aelteſten der Kaufmannfchaſt

MNagdeburg 19 Jan Hermann Walther Kartoffelſpiritus
höher Loco ohne Faß 38,20 838,70 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde fehlt Angebot Rübenſpiritus geſchäftslos

Letipztg 19 Jan Per 10,000 Vit Proz ohne Faß loco 38,40 M Gd
Wenig verändert

Breslau 19 Jan Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Jan86,59 pr April Mai 38,20 pr MaiJuni 89,60 pr Juni Juli
Danzig 19 Jan Telegr Pr 10,000 Liter Proz loco 36,75
Königsberg 19 Jan Telegr Pr 100 Liter 100 Proz loco 37,25

pr Jan 37,26 pr Früh 39,75
Stetttn 19 Jan Telegr Still loco 87,00 pr April Mai 38,80pr Juni Juli 40,20 pr Juli Aug 41,09
Poſen 19 Jan Telegr Loco ohne Faß 66,10 pr Jan 36 40 pr

Febr 36,70 pr April Mal 388,20 pr Juni 89,30 pr Juli 40,00 Gekündigt
7 hanbtet J Telegry RHamburg 19 Jan elegr Ruhig pr Jan 28 Br pr JanFebr 28/ Br pr April Mai 28 Br pr Juni Jult 28 Br J

Parts 19 Jan Telegr Behanptet pr Jan 48,75 pr Febr 49,25
pr März April 49,50 pr MaiAnguſt 50,00

Petrolerten
Berltn 19 Jan Amtl Feſtſt Raffinkrtes Standard white per

300 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term ſtill Gek Etr Kündigungs
pr M Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon bis Mper Febr März per März April

per AprilMat per MaiJuni per JunkJulie n San Telegr eiteleim loco dettenert u
e n 49 Jan Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1

Tara 22,00 M
Bremen 19 Jan Telegr Schlußbericht Standard whlte loco

7,05 bez Niedriger
Hamburg 19 Jan e Standard whtte loco 7,30 Br 7,25Gdabr Jan 720 Gd pr Aug Dez 720 Gd Stuill

F Antwerpen 19 Jan Telegr Schlußbericht Rafſinirt Type welß
loco 482 bez 18 Br pr Febr bez 187 Br pr März Tr
bez 1757 Br pr Sept Dez 19 Br

New York 18 Jan rer Diaffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in NewYork 6 do Pipe line Certificates D 87 E

Kartoffeln
Bern 28 Jan Marktpr nach Ernkttl des igl Poltz Präſid

Nordhauſen

Div u ſche St gen un ootz97 tenburgZe 9 eſche Straßen B 111net 271,09 G i S Malzf Schkend 209,50 b

di de e e2 Bun A 120,25 b amm Pr 53 u B 70000 7 Fette Elbf Geſ Akt 110,50 G
9 DuxVodenbach 126,00 16 ginnen Halle 128,00 V

Joſ B 5 85 25 G 15 Thür Br V St 192,00 P56 Franz Joſ B 15 e et rie e
Eiſenb St P I

AltenburgZei 184,256 Ausl Eiſ P Oblß St z vDuxBode
4r AuſſigTepli 100,25s de eBan u Cred Alt z g do Gold 98,25 bzGs Aug H Er edl Lps 160 r h hettele 800

ehe 16872 88 00 567 Leipziger Bant 136,75 G r do Gold 104,905 do e eg 104,75 G 5 DuxBodenbach 82,70
S e e felſch do Em 1871 8225636Sächſ Bant 115,82 b do 1871 106,75 64 Weimar Bank neue 72,90 GrazKöſtacher 77 755 Zwickaner 99,00 P z do Em v 1871 u 72 86,06 z

Jud ikt Pr und 5 KaſchauOderberg 81,10 GStamm Prior 4 r Gold 95,90 G15 Cröllw Papierfabr 199,59 P 5 o Gold 107,20b do Schuldverſchr 103,75 G 5 PragTurngu 89,75 G
8 Dörſtewitz Rattm 1116,00 P

Freidenliſte
Angekommene Fremde vom 18 bis 19 Jan

Stadt Hamburg Falrikant Jaſper m Gem a Dresden Saniläts
rath Dr Graf a Barnmen Arzt Dr Poeusgen a Naſſau a L Baron von
Eller Eberſtein a Morungen Fabrikanten Breuninger a Chemnitz Melchens
a Uerdingen Kommerzienrath Werther a Breslau Jngenieure Turner a
Buckau Mandury u de Grobert a Paris Kaufleute Schorn Flataner
u Wetzlar a Köln Winter a Kaſſel Friedlaender a Bromberg Fraenkel
a Waldheim Arnhold a Leipzig Schmidt u Weiſe a Magdeburg Samelſon
u Doreck a Berlin Kaß a Osnabrück Volgt a Chemnitz Voß a Hains
berg i S Marks a Krefeld Schwarz g Darmſtadt

Goldene Kugel Lehrer Vogt a Eisleben Jngenieur Thoſt a
Zwickau i S Direltoren Dorn a Greppin Heher g Berlin Beamter
Geifler a Berlin Fabrikanten Kopp a Ottenſen Blumme g Bromberg
Tenzer a Braunſchweig Kauflente Hallo a Prag Lentze g Buchbrun
Baiern van Dyk a Bunde Oſtfriesland Baumaun a Leipzig Matthes

a Stettin Faenſch a Aſchersleben v Laer a Bielefeld Volhövener a
Balbach a Nierſtein Wolf a Mainz Kumpf a Chemuitz

Zehnpfund a Thale a H Behrendt Meher u Veilel a Berlin Lippe a
Deſſaut Stock a Mülheim a/Rh Hecker u Mendel a Stuttgart Martkreich
a Weener Oſtfriesland Servos g Krefeld Reichenhelm a Gera Rentzlin
n Schwartz a Magdebürg

Goldener Ring Fabrikanten Vombach a Offenbach Krimmling a
Berlin Gutsbeſ Bötticher a Klein Banndöorf Dr phil Brückner aMarien werder Verſ Jnſp Torger g Köln Baumſtr Dammhöfer a Straß
burg Ingenieur Hampe a Hamburg Techniker Kuntze a Bremen Architekt
Geyer a München ntner Schuhinann a Plauen Kaufleute Helbig a
Spremberg Strube a Hangu Fiedler a Nürnberg Wermuth a Olden
bürg Henninger a Sagan Roſenkrantz Löwinſohn Goetz Melitz Jälel u
Ebel g Gerlin Wilkens g Leipzig Diel a Erfürt Schulze a Chemniy
Walter a Landeshut Baniß a Apolda Wethmar a Magdeburg Eder a
Hannover Rößler a Fürth Freiberg a Breslau

Stadt Berlin Dr phil Rübeſagamen a Esperſtedt Paſtor Gellner
g Göllnitz Frl Hammerſtein g khit pr Arzt Pr Weinhold a BadenBaden übeſ Schmeißer a Heiligenſtadt Kaufleute Wieſel a Blanken

T Drug und Verlag von Otto Hendel

Kämp x ein 3,50 5,00 M pr kg burg Karow a Berlin Oelſchläger a Dresden Warleben a Magdeburgm e ordhanſ San Sioffein 8,20 8,50 M pr 100 kg Dur a Erfurt n a St Sia g dere Worms a Leipztg
Waaren und Prodnktenberichte e a er en e werten Bee a See Prehaeet n

Zucger Berlin g Jan Marltpr nach Ermtttk d tgl Poltz Prä Richt Warmbrunn J iMagdeburger Börſe ſtroh bis M Heu bis M 383 Stadt Dresden Rentner Hecht u Schütze a Köln Fabrikanten18 Jan a9 Nordhauſen 19 Jan Stroh 8,00 3,50 M Heu 4,60 5,50 Fiſcher an Suhl Langmüth a Kaſſel Rechtsanwalt S u Maſchinen
Grauidated r T v n ver 100 M br Sauer a Würzburg Kaufſleute Oſter a Köln orn a ChemnitzBraun ter a h g Hanf Jovenz a e Lange Jacob u Richter a Berlin Fichtner a Kaſſela an i n S 7 Petersburg 10 Jan Teiegr Hanf loco 44 ,50 Becker a Oſchätz Weber u Grüneberg a Grimma BKoris mer 66 24 60 24,80 24,602480 S es Stadt Zürich Referendar Müt a Sonneburg Kaufleute Müller aſengee S v c Leipzig Walther a Dresden Zimmermann a Magdebürg Lohmüller ae z Leipziger Börſe vom 19 Januar Santet 2 ne ten Abert Se W g uz Aend S J u w d Braaken a and Braun a AltenNagre Kree 26 o 00 20,50 21 00 h un M e Kal a d 102 e W a Baſe Käſeberg a Solingen Weinert Haſſelbarth u Löwen

5 e t en aatsaul erlinTendenz am 19 e S Jan a Do t Landrenten 99 90 Gaſthof Heller Schwarzer Adler Fabrikanten Hermann a Glauchaufein Brodraffinade 075 W S 8 do MansfGw 1882 100,00 Siegel a Plauen Reutner Willtams a Liverpool Bank Dir Becker ain Beedraligde 80 a 3025 3 3 do do 109,75 Hamburg Sek Lieut im gl ſächſ Art Reg Nr 12 v S dewitz a Dresdenveeſ e h z do 1879 101,75 u Rentuer Stölzer a Koburg Weinhändler Heine a Rüdesheim KaufDem Kaſfade 2870 28,76 2925 z Stautranl z tet er en a en Mehnatit g Seit a Serlin Spichet a Köln

Gem Rels 1 See m S de 1678 ort de e ladet ez Rumäniſche StaatsRente 6 104,80 WankAltien Se r e H 4 Ww z G e v v u wgöBerliner Börſe 19 Januar do und do 5100 ,56 r t Köln d e a ae Aag ner 111,00 b inden IV e 4 102,50 G 3 3 Maſch Schwartzk 4 287,75 bzGBrenh u Dentſche od e e e nen n e eDeutſche Reichs Anſeihe 10480 Ruf kont An s eisgefeitſwalt Han Sorau v St g 102 700 Exert Maſern 1200g8 do 77 Pfd St à 20 5 do akler Verein S 4 108,25 G ws 2 ötlouſol Staats Anl m z d Sie et e BörſenKommiſſſonsbant 102 50 Na deb e ſalberſt de e abeSe Sauibidene e de S et 23 a er e o Leine a liegt n gehe he 1 a J 9 rch 1855 228 p Hrientenleihe 5 61,4565 do Kredit 4 10760 b e Wigſenbere 8 Ma ch Hartmann 4 422,75 GVerte Stahl do PrieAnl 1864 5 112 remer an Mainz Ludw gar konv r r Chemtiti Sticmnaſch eFabrit SProvinzialPfandbriefe z u e 157 Sreslauer Dieteüts getediti 8460 t56 S n wich n tzer Werkz Zimmerm 467,90 bzB

e nene e e nen e e enſhe nete uſſiſch Poiniſche Sa 2358 Saeer etant 77 Auederſctt mr Du Bochumer Guhſtaht bz 4 Vri je e r 102,00 b ne e 1875 u c Dir t e e 13500 r gar J B 3 98,70 G Semner Vergeen s 4 50 G
enten eſe E yp 7 ndor 2 99,76 be do ettelbank o gar it m 102,50 G Donnersmarckhütte S 4 31,40 bzB9 9 t S 4 v 7e e gen e e eiſche 10210b So tente ſchaft o 110250 elſeukirchen Bergwerk 4 112,40 Gn

S z ren 74,80 do do Meiuingen 40 9200 üri rei l Sorter Betten 220e e r n 1020 nen n e e e de tJl resdener Bat z n T B vVayet Prämien Anleihe 4 18860638 Jn n ansl Eiſenbahn St Sfeen Natierbant l los Se et v
ſchw 20 Thlr Looſe u St Prior Aktien PEGeraer Bank 853 10656 h h 81 20 Magdeburger BergwerksGeſ 22,006Bremer Anleihe 97,75 55 KetreideMaklerban t BSöhmiſche Rordb Gold 4 88,40 8 9 lölnMind A Sch 3 1 75 AachenMaſtricht e 4 ,60 Gothaer e b 1 752 5 do T do St 5 7K a 12675 b v er Zektelbaukt 110,75 Gakathurn Agram Goldpr A 4 96,60 66e e e e e e S eben e e n gr e 21 7 J ger Bereinsbank 2 5enth en a ehe van De e e e enS giw Mente h z z e ne n eiichede ken Le weiger i en 823 86 S ener bzsu Dur Bodenbacher 4 1125,75 Sgübeder Santa 56 75 wan n u er Schleſiſche Zinthütle 4 11860 B096,75 h d 5 104,70 bchetelen hannrlkſe e e e a e gesU DeſſauerPfandbriefe 5 101,50 tälientſche ittelmeer B s Maklerbank a 7 107,39 rr a S alle 3 406,50 u rit 4 6

v S h chiſche Kredit Anſta 493,00 b 3,0 e Dedo i a en e Fedlend Hredeghrans 4170 Srenß la ren ſet e r re d t h e et bdo IV rob à 110 3 G Niederſchleſif e gar t e 7 do Centralbodenkredit 182 50 b e e e 7160 a S ti S e e S e i aügeſt c b e es h Gge e e n e Gutn a t Heſterteichiſche en n harn 77 n e a e 131,70 uUngar Gal Rot lahn 80 Dortmuunder UniouObl 5 11066,75 W
Br Bodentr H Pfdb unldb 5 11060636 T f Bank f ausw Han 4 7920 bG do o d 103,25 6 echſelkurst des Oireuunce Süryni s S e tut e ne e Amſterdam 469,90 bzPreuß Centh unkündb 1i156 RaabOedenburg 4 S hlefiſcher Bann Verein 5 101 Charkow re 3 S u Antw r 55 b

z 100 rc 5 102 10 c S 125 3 Süddentſcher Bodentredit 136,19 Jloangor Homnbrowo n 94 t Paris 100 r 8 T dr e raä 19080 Nee Beleg n e nene e e de e Sen gert W 100 101 308e 101 80 vo v 5106 Weſtfäliſche Bank 156,75 G Kursk Kiew 192,80 G Pelersburg 100 S 3 W 169 85 de ä u h en d Eiſenbahn Prlor Attien W t r ne Ser z Co Schweiz Uni a 84 29 b und Ob ſche 78 x vn vt en e e e e e en e e S don Walls 2 WelertBo Pane Warſchau Wien do do i kony 108 76 l urg Wienm en en n e en n e erntete e n crn r en Aue e e e et r mrlieniſche 6 97,40B in Dresden 5 r darſchan Wien v 15 ouvereignes 20,38 6Kihehee u Marienburg la 11 en 008 do w 1 88 r c he Banknoten 80 be hie et n 38 a bin 48 ZarsloeSelo e 76 30 bö der fc D h 1 r ch St S e Südbahn an d n er gehe nete 141,00 b z täten reen a nd Eilend Prt Beruner Braut T erreihſche Bantoten 101 o267,50 WeimarGera u Bresl e 108 do Unlonbrageren l 120700 Ruhe ba nen e
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